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Pilger der Hoffnung – unterwegs zum Licht von Weihnachten 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Der Dezember ist da – und mit ihm diese 
ganz besondere Mischung aus Vorfreude, 
Hektik, Lichterglanz und leisen Momen-
ten. Advent. Eine Zeit, die uns jedes Jahr 
neu einlädt, den Blick zu heben und unser 
Herz zu öffnen. 
 
Zwischen Weihnachtsmärkten, To-do-  
Listen und festlicher Musik hören wir eine 
Stimme, die uns sagt: Macht euch auf den 
Weg! Gott kommt euch entgegen!  
 
2025 war ein besonderes Jahr. Ein Heiliges 
Jahr, ein Jubiläumsjahr des Glaubens. 
Papst Franziskus hat es unter das Motto 
„Pilger der Hoffnung“ gestellt. Was für ein 
starkes Bild! Ein Pilger ist jemand, der  
unterwegs ist – nicht aus Langeweile, son-
dern weil er etwas sucht. Vielleicht Sinn. 
Vielleicht Frieden. Vielleicht einfach Gott. 
Pilgern heißt: Ich bleibe nicht stehen, ich 
vertraue darauf, dass sich der Weg lohnt – 
auch wenn ich noch nicht weiß, wo er ge-
nau hinführt. 
 
Vielleicht war dieses Jahr für viele von uns 
so ein Pilgerweg: mit seinen Höhen und 
Tiefen, mit Momenten der Freude und  
Zeiten des Zweifelns. Wir haben erlebt, 
dass Hoffnung manchmal klein beginnt – 
wie ein Funke. Aber wenn wir sie teilen, 
wächst sie, und sie leuchtet heller, als wir 
dachten. Gerade in einer Zeit, in der so 
vieles unsicher scheint – in der Nach-  
richten oft von Kriegen, Krisen und Kon-
flikten handeln – tut es gut, sich daran zu 
erinnern: Wir sind Pilger der Hoffnung. 
Wir glauben an einen Gott, der die Ge-
schichte nicht sich selbst überlässt. Wir 
glauben an das Licht, das in der Finsternis 

leuchtet – und das kein Dunkel auslöschen 
kann. 
 
Und genau das feiern wir an Weihnachten. 
Gott kommt. Nicht fern, nicht unnahbar, 
sondern mitten hinein in unsere Welt – 
klein, verletzlich, menschlich. In Jesus wird 
sichtbar, was Gott uns sagen will: „Ich bin 
da. Ich gehe mit euch.“ Das ist keine 
fromme Floskel. Das ist eine Liebes-  
erklärung Gottes an die Welt. Vielleicht ist 
Weihnachten auch deshalb immer wieder 
so bewegend – weil es uns daran erinnert, 
dass Hoffnung kein Traum ist, sondern 
eine Zusage. Eine Hoffnung, die konkret 
wird, wo Menschen einander helfen, für-
einander da sind, Licht in die Dunkelheit 
bringen. Wo jemand sagt: „Ich bin für dich 
da“ – da wird Bethlehem ganz nah. 
 
Wenn wir auf das zu Ende gehende Jahr 
zurückschauen, dürfen wir dankbar sein 
für vieles: Für Gemeinschaft und Engage-
ment, für Glaube der trägt, für Menschen, 
die sich einsetzen, anpacken, glauben und 
hoffen. Vielleicht haben wir auch  
Schweres erlebt – Abschiede, Ent- 
täuschungen, Fragen. Aber auch da gilt: 
Kein Weg ist verloren, wenn wir ihn im 
Vertrauen gehen. 
 
So möchte ich Sie in diesem Advent ermu-
tigen: Bleiben wir Pilgerinnen und Pilger 
der Hoffnung! Gehen wir mit offenen Au-
gen und Herzen durch diese Zeit. Suchen 
wir das Gute – und bringen wir selbst ein 
Stück davon in unsere Welt. Denn Gott 
kommt uns entgegen – Schritt für Schritt, 
Herz für Herz. 
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Im Namen des gesamten Pastoral- und 
Verwaltungsteams wünsche ich Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Momente 
der Ruhe, des Staunens und der Freude – 
und für das neue Jahr 2026 Zuversicht, 
Frieden und ganz viel Hoffnung. 
 

Denn der Weg geht weiter –  
mit Gott an unserer Seite. 
In herzlicher Verbundenheit 
 
Ihr 
 

          Pfarrer Frank Fieseler 
 

 

Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 29. November 2025 Marien-Samstag 

18.00 Uhr DIL (St. Laurentius) (MGo) Vorabendmesse zum 1. Advent 

    mit Segnung des Adventskranzes 
für ✝ Eheleute Paul und Paula Härder,  
Geschwister und Enkel Jürgen 

Ged. für ✝ Josefine und Karl Hackl 
Ged. für ✝ Maria und Willi Klein und Sohn Hardy 
Ged. für ✝ der Familien Mallach und Philipps 

18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (FFi) Familiengottesdienst zum 1. Advent 

    mit Segnung des Adventskranzes 
    und Vorstellung der Erstkommunionkinder 

für ✝ Hans-Jürgen Wolf 
  

Sonntag, 30. November 2025 1. Adventsonntag  

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Hl. Messe 
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi) Hl. Messe 

für ✝ der Familie Cappel, Martins, Kurkiewicz, 
Banaschak, Breitkopf, Kolbinger und Stoffel 

10.30 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Hl. Messe 
für ✝ Franz-Josef Beck (Jahramt) 
Ged. für ✝ Artur Wagner,  

✝ Eheleute Johann und Maria Hess  

und ✝ Angehörige 
Ged. für ✝ Eheleute Reinhold und Katharina Wagner 

und ✝ Angehörige 
Ged. für ✝ Maria und Josef Bendel 
Ged. für ✝ Karl Beck, ✝ Manfred Horz und ✝ Eltern 
Ged. für ✝ des Gesangvereins Cäcilia 
Ged. für ✝ Eheleute Josef und Luzia Hermann  

und ✝ Johanna Hermann 

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
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Dienstag, 02. Dezember 2025 Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer 

09.00 Uhr PRO (St. Michael) (FFi) Hl. Messe bei Kerzenschein anschl. Frühstück 
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  Rosenkranz und stille Anbetung 
  

Mittwoch, 03. Dezember 2025 Hl. Franz Xaver, Ordenspriester,  

 Glaubensbote in Indien und Ostasien 

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (MGo) Hl. Messe 
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe anschl. Anbetung 
  

Donnerstag, 04. Dezember 2025 Sel. Adolf Kolping, Priester,  

 Hl. Barbara, Märtyrin,  
 hl. Johannes von Damaskus 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  stille Anbetung 
18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi) Hl. Messe 

für ✝ der Familie Kupka, Kampe, Karkosch, Mainka, 
Römer und Koziol 

18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Roratemesse 
  

Freitag, 05. Dezember 2025 Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler 

06.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (MGo) Roratemesse anschl. Frühstück im Schloss 
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
  

Samstag, 06. Dezember 2025 Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

18.00 Uhr LÖH (St. Hedwig) (MGo) Vorabendmesse zum 2. Advent 
18.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (FFi) Vorabendmesse zum 2. Advent 
18.00 Uhr WEL (Heilig Grab Kap.) (BHö) ök. Taizé Gebet 
  

Sonntag, 07. Dezember 2025 2. Adventsonntag  

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (FFi) Hl. Messe 

für ✝ Wilhelm und Helene Flauger und 
Schwiegertochter Sigrun 
Ged. für ✝ Karl und Hildegard Weigert,  
Tochter Maria und Sohn Matthias 

09.00 Uhr DIL (St. Laurentius) (MGo) Hl. Messe 
für ✝ Eheleute. Edmund und Erna Keßler und  

✝ Angehörige 
Ged. für ✝ Christina Klein 
Ged. für ✝ Jürgen Henche, Großeltern und Tanten 
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10.30 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi) Hl. Messe 
für ✝ Katharina und Alois Schäfer,  
Tochter Gerlinde und Irmgard Heep 
Ged. für ✝ Manfred Seelbach, Eltern  
und Sabine Habel-Seelbach 

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

    musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 
  

Montag, 08. Dezember 2025 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria 

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe zum Hochfest 
für ✝ Regina und Franz Klein 

✝ Sandra und Alfred Wanzel 

✝ der Familien Zimmerschied, Kuhr und Krombach 
  

Dienstag, 09. Dezember 2025 Hl. Johannes Jakob Cuauhtlatoatzin  

 (Juan Diego), Glaubenszeuge 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  Rosenkranz und stille Anbetung 
18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Hl. Messe 
  

Mittwoch, 10. Dezember 2025 Unsere Liebe Frau von Loreto 

07.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (MGo) Roratemesse 
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
  

Donnerstag, 11. Dezember 2025 Hl. Damasus I., Papst 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  stille Anbetung 
18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (MGo) Hl. Messe 
18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi) Hl. Messe 
  

Freitag, 12. Dezember 2025 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Roratemesse 

für ✝ Peter Hilpisch und Eltern 
18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (MGo) Hl. Messe 
  

Samstag, 13. Dezember 2025 Hl. Odilia, Äbtissin,  

 Hl. Luzia, Märtyrin in Syrakus 

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Vorabendmesse zum 3. Advent 
für ✝ Agnes Diehl, geb. Wohlfahrt 
Ged. für ✝ Heinz Peuser,  
Eltern und Schwiegereltern 
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Sonntag, 14. Dezember 2025 3. Adventsonntag (Gaudete) 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi) Hl. Messe 
09.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (MGo) Hl. Messe 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

    mitgestaltet von der Instrumentalgruppe 

    anschl. Kirchenkaffee 
Ged. für ✝ Erna Habermann 

  

Dienstag, 16. Dezember 2025 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  Rosenkranz und stille Anbetung 
18.00 Uhr PRO (St. Michael) (FFi) Hl. Messe 
  

Mittwoch, 17. Dezember 2025 

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (MGo) Hl. Messe zur O-Antiphone “O Sapientia” 
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe zur O-Antiphone “O Sapientia” 
    anschl. Anbetung 
  

Donnerstag, 18. Dezember 2025 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  stille Anbetung 
18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Hl. Messe zur O-Antiphone “O Adonai” 

für ✝ Anna und Alfons Streng und ✝ Angehörige 
Ged. für ✝ Michael Bastian und ✝ Eltern 

18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi) Hl. Messe zur O-Antiphone “O Adonai” 
  

Freitag, 19. Dezember 2025 

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (FFi) Hl. Messe zur O-Antiphone “O Radix Jesse” 
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) Hl. Messe zur O-Antiphone “O Radix Jesse” 

    anschl. Anbetung 
für ✝ der Familien Kessler und Weimer 

  

Samstag, 20. Dezember 2025 

18.00 Uhr LÖH (St. Hedwig) (FFi) Vorabendmesse zum 4. Advent 

    musikalisch mitgestaltet vom Chor “Jubilate” 
18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Vorabendmesse zum 4. Advent 

für ✝ Gerd Fischer, Eheleute Josef und Inge Zinndorf  
und Sohn Harald 
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Sonntag, 21. Dezember 2025 4. Adventsonntag 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Hl. Messe 

für ✝ Marianne Müller 
10.30 Uhr WIN (Mariä Geburt) (MGo) Hl. Messe 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe für die Pfarrgemeinde mit 

    Verteilung des Friedenslichtes aus Betlehem 
  

Dienstag, 23. Dezember 2025 Hl. Johannes von Krakau, Priester 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  Rosenkranz und stille Anbetung 
  

Mittwoch, 24. Dezember 2025 Heiliger Abend 

Kollekte für ADVENIAT 
15.00 Uhr WAL (St. Katharina)  Kinderkrippenfeier 
16.00 Uhr WIN (Mariä Geburt)  Besinnlich musikalische Einstimmung  

    auf das Weihnachtsfest 
16.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (BHö) Kinderkrippenfeier 
17.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (FFi) Familienchristmette 
17.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Familienchristmette 

für ✝ der Familien Schön und Guckelsberger 
22.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (MGo) Christmette 
22.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Christmette 

    musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 

ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest. 
  

Donnerstag, 25. Dezember 2025 Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

Kollekte für ADVENIAT 
09.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (FFi) Festhochamt 
09.00 Uhr LÖH (St. Hedwig) (MGo) Festhochamt 
10.30 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi) Festhochamt 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) Festhochamt für die Pfarrgemeinde 
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Freitag, 26. Dezember 2025 Zweiter Weihnachtstag,  

 Hl. Stephanus, erster Märtyrer 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr DIL (St. Laurentius) (MGo) Hl. Messe 
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi) Hl. Messe 
10.30 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (MGo) Hl. Messe 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
  

Sonntag, 28. Dezember 2025 Fest der Heiligen Familie 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi) Hl. Messe zum Fest der Heiligen Familie 

    anschl. Kindersegnung an der Krippe 

09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (MGo) Hl. Messe zum Fest der Heiligen Familie 

    anschl. Kindersegnung an der Krippe 
für ✝ der Familie Cappel, Martins, Kurkiewicz, 
Banaschak, Breitkopf, Kolbinger und Stoffel 

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) Hl. Messe zum Fest der Heiligen Familie 

    für die Pfarrgemeinde  

    anschl. Kindersegnung an der Krippe 

10.30 Uhr PRO (St. Michael) (FFi) Hl. Messe zum Fest der Heiligen Familie 

    anschl. Kindersegnung an der Krippe 
  

Dienstag, 30. Dezember 2025 6. Tag der Weihnachtsoktav 

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)  Rosenkranz und stille Anbetung 
  

Mittwoch, 31. Dezember 2025 7. Tag der Weihnachtsoktav –  

 Hl. Silvester I., Papst 

18.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (FFi) Hl. Messe zum Jahresabschluss 

    mit Te Deum und sakramentalem Segen 
für ✝ Heinz Meuser 

18.00 Uhr LÖH (St. Hedwig) (MGo) Hl. Messe zum Jahresabschluss 

    mit Te Deum und sakramentalem Segen 
  

Donnerstag, 01. Januar 2026 Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe zum Hochfest 
10.30 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (MGo) Hl. Messe zum Hochfest 
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MSö) ökumenischer Neujahrsgottesdienst 
18.00 Uhr DIL (St. Laurentius) (FFi) Hl. Messe zum Hochfest 
18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (MGo) Hl. Messe zum Hochfest 
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Freitag, 02. Januar 2026 Hl. Basilius der Große und  

 hl. Gregor v. Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer 

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)  Rosenkranzgebet 
  

Samstag, 03. Januar 2026 Heiligster Name Jesus 

18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) (FFi) Vorabendmesse mit Sternsingerrückkehr 
für ✝ Karl und Erika Walter und  
Emil und Christine Rhein 

18.00 Uhr LÖH (St. Hedwig) (MGo) Vorabendmesse 
  

Sonntag, 04. Januar 2026 2. Sonntag nach Weihnachten 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (MGo) Hl. Messe 
09.00 Uhr DIL (St. Laurentius) (FFi) Hl. Messe 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Hl. Messe 

für ✝ Anita Losacker -Meurer und  

✝ Eltern Josef und Theresia Schuld  
sowie Werner Losacker und Helmut Meurer 
Ged. für ✝ der Familie Streng und Scholz 
Ged. für ✝ der Familien Schäfer, Eule und Heep 
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Dienstag, 06. Januar 2026 Hochfest Erscheinung des Herrn 

 
Kollekte für das Kindermissionswerk Sternsinger 
18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Hl. Messe zum Hochfest 
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe zum Hochfest 
  

Mittwoch, 07. Januar 2026 Hl. Valentin, Bischof von Rätien,  

 hl. Raimund von Penafort, Ordensgründer 

18.00 Uhr WIN (Mariä Geburt) (FFi) Hl. Messe 
  

Donnerstag, 08. Januar 2026 Hl. Severin, Mönch in Norikum 

18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi) Hl. Messe 
  

Freitag, 09. Januar 2026 Freitag der Weihnachtszeit 

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe anschl. Lobpreis und Anbetung 
  

Samstag, 10. Januar 2026 Samstag der Weihnachtszeit 

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (FFi) Vorabendmesse zum Fest Taufe des Herrn 
  

Sonntag, 11. Januar 2026 Taufe des Herrn 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi) Hl. Messe zum Fest Taufe des Herrn 
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

    zum Fest Taufe des Herrn 

    anschl. Kirchenkaffee 
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f Winkels 
 

   Wöchentliche Termine 
 

Montag 

18.30 Uhr MGK (Pfarrheim) - Probe des Kirchenchores 

Mittwoch 

17.00 Uhr WEL (Pfarrsaal) - Hummelchen - singen, spielen + basteln für Kinder ab 5 Jahre 

Donnerstag 

16.00 Uhr MGK (Pfarrheim) - Bücherei geöffnet 

19.30 Uhr WEL (Pfarrsaal) - Probe des Kirchenchores 

Freitag 

18.30 Uhr LÖH (Pfarrsaal) - Chorprobe "Jubilate" 

 

 

   Weitere Termine 
 

Mittwoch, 03. Dezember 2025 

15.00 Uhr MGK (Pfarrheim) - Kaffee-Treff für Senioren 

Samstag, 06. Dezember 2025 

18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.) - Konzert Kirchenchor Mengerskirchen 

Donnerstag, 11. Dezember 2025 

15.00 Uhr LÖH (Pfarrsaal) - Seniorennachmittag Adventfeier 

Sonntag, 14. Dezember 2025 

14.30 Uhr DIL (St. Laurentius) - Jubiläumskonzert “Joy to sing” 

Sonntag, 21. Dezember 2025 

14.00 Uhr WAL (St. Katharina) - Konzert MGV Waldernbach 
 

Jahresabschluss 2024  
 
Der Jahresabschluss 2024 wird vom 01.12. bis 14.12.2025  
offengelegt und kann im Zentralen Pfarrbüro in Weilburg 
eingesehen werden. 
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Warum die Adventskerzen  
violett und rosa sind 
 

 
 
Wenn in unseren Kirchen und Häusern die 
Kerzen am Adventskranz leuchten,  
erzählen sie nicht nur von Licht und  
Erwartung – auch ihre Farben haben eine 
tiefere Bedeutung. Besonders in unseren 
Kirchen fällt auf: Drei Kerzen sind violett, 
eine dagegen rosa. Warum ist das so? 
 
Die liturgischen Farben des Advents 
Die Farben auf dem Adventskranz folgen 
der liturgischen Farbordnung der Kirche. 
Diese Farben begleiten uns durch das 
ganze Kirchenjahr und drücken jeweils 
eine bestimmte geistliche Stimmung aus. 
 
Violett steht für Besinnung, Umkehr und 
Vorbereitung. 
 
Im Advent lädt uns die Kirche dazu ein,  
innezuhalten, unser Leben neu auf  
Christus hin auszurichten und uns auf sein 
Kommen vorzubereiten – nicht nur auf 
Weihnachten, sondern auch auf seine 
Wiederkunft am Ende der Zeiten. 
 
 
 
 

 
 
 
Deshalb tragen die Priester in dieser Zeit 
violette Gewänder, und die Kerzen am  
Adventskranz spiegeln diese Haltung wi-
der. 
 
Rosa ist die Farbe der Freude. 
 
Sie wird am 3. Adventssonntag, dem  
Sonntag „Gaudete“ (lateinisch für „Freut 
euch!“), entzündet. 
 
An diesem Tag darf die ernste, bußfertige 
Grundstimmung des Advents etwas auf-
leuchten in froher Erwartung des nahen 
Weihnachtsfestes. Die rosa Kerze erinnert 
uns daran: Die Hälfte des Wartens ist ge-
schafft, das Licht der Geburt Christi ist 
schon am Horizont zu erkennen. 
 
Ein Licht mit Bedeutung 
Wenn wir also in der Adventszeit die  
Kerzen entzünden – drei violett, eine rosa 
–, dann tun wir mehr als nur Licht ins  
Dunkel zu bringen. Wir treten ein in den 
Rhythmus des Kirchenjahres, in eine  
uralte Tradition, die uns sagt: 
 
Freut euch, der Herr ist nahe! 
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Adventsvespern 2025 
Im Hohen Dom zu Limburg 
 

 
 
1. Adventssonntag 
30. November 2025 um 17:00 Uhr  

Kindervesper 
Liturgie: Domkapitular Gereon Rehberg  
Musikalische Gestaltung:  
Nachwuchschöre der Mädchenkantorei 
und der Domsingknaben  
 

2. Adventssonntag 
7. Dezember 2025 um 17:00 Uhr 

Marienvesper 
Liturgie: Domkapitular Olaf Lindenberg 
Musikalische Gestaltung: 
Limburger Domchor 
 

3. Adventssonntag 
14. Dezember 2025 um 17:00 Uhr 

Ökumenische Vesper 
Liturgie: Weihbischof Dr. Thomas Löhr 
und Dekan Johannes Jochemczyk 
Musikalische Gestaltung: 
Vokalensemble „Capella Hatimero“ 
 

4. Adventssonntag 
21. Dezember 2025 um 17:00 Uhr  

Liturgische Vesper 
Liturgie: Domdekan Dr. Wolfgang Pax  
Musikalische Gestaltung:  
Schola der Domsingknaben 

 

Adventsmarkt am 1. Advent  
nach dem Gottesdienst in Weilburg 
 

 
 
Direkt nach dem Sonntagsgottesdienst in 
Weilburg lädt am 1. Advent im Außenbe-
reich der Kirche ein kleiner Adventsmarkt 
zum Verweilen ein. In vorweihnachtlicher 
Atmosphäre können Sie einen heißen    
Kaffee, Glühwein oder Kinderpunsch    
trinken und dazu gegrillte Würstchen so-
wie süße oder herzhafte Waffeln essen. 
Außerdem besteht die Gelegenheit,  
kleine Geschenke, weihnachtliche  
Dekoartikel und Bücher, Plätzchen sowie 
andere Leckereien zu erwerben. 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder unsere 
beliebte Engellotterie statt, bei der jedes 
Los ein Gewinn ist. Die Lose können  
während des Adventsmarktes erworben 
werden. 
 
Wir freuen unser über viele Besucher - der 
gesamte Erlös geht an Pater Goli. Mit den 
Einnahmen sollen wieder bedürftige    
Mädchen und Jungen in seiner Heimat- 
gemeinde in Indien unterstützt werden. 
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Feier der  
Chrysostomus-Liturgie 
 

 
 
Herzliche Einladung zur 
 

Feier der Chrysostomos-Liturgie 
Heilige Messe im slavischen Ritus 
 
Am Vorabend zum Fest 
des Heiligen Nikolaus 
 
Freitag, 05. Dezember 2025, 
um 18:30 Uhr 
im Hohen Dom zu Limburg 
 
Zelebrant: 
Pfarrer Hans Mayer, Frankfurt 
 
Musikalische Gestaltung 
Romanos-Chor 
 
 

Adventssingen und Roratemesse 
 
Der Ortsausschuss Weilburg 
lädt herzlich zu einem Advents-
singen mit Tee und Plätzchen 
ein, und zwar am Freitag, 
12. Dezember, um 16:30 Uhr 

im Pfarrsaal. Plätzchen können gerne mit-
gebracht werden, für Tee wird gesorgt. 
 
Im Anschluss daran wird um 18:00 Uhr in 
der Kirche die Roratemesse gefeiert. 

Roratemessen 2025 
in unserer Pfarrei 
 

 
 
Die Roratemessen sind marianische 
Messen am frühen Morgen oder Abend in 
der Adventszeit. Ihr Name stammt vom 
ersten Vers der Messe: „Rorate caeli 
desuper“ („Tauet, Himmel, von oben“). Sie 
finden in der verdunkelten Kirche statt, in 
der viele Kerzen leuchten. Damit wird das 
Warten auf den Erlöser Jesus Christus, der 
das Licht schlechthin ist, verdeutlicht. 
Auch in unserem Leben ist es manchmal 
dunkel, es ist nicht immer hell. Aber Gott 
lässt uns nicht allein, er ist unser Licht in 
der Dunkelheit, das uns hoffen lässt. 
 
Donnerstag, 04.12.2025 um 18:00 Uhr  
St. Katharina Waldernbach  
 
Freitag, 05.12.205 um 06:00 Uhr  
St. Maria Magdalena Mengerskirchen 
mit anschl. Frühstück im Schloss 
 
Mittwoch, 10.12.2025 um 07:00 Uhr  
Mariä Geburt Winkels 
mit anschl. Kaffee trinken 
 
Freitag, 12.12.2025 um 18:00 Uhr  
Pfarrkirche Hl Kreuz Weilburg 
 
Herzliche Einladung! 
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Nikolaus oder Weihnachtsmann – 
was ist der Unterschied? 
 

 
 
Der Heilige Nikolaus hat Werte wie Ge-
rechtigkeit und Solidarität mit den Armen 
und Benachteiligten gelebt – und er würde 
sich sicher auch heute dafür einsetzen, in 
Süd und Nord. Diese Werte sind auch für 
den Fairen Handel zentral. Der GEPA-
Schokobischof soll an den „Heiligen Niko-
laus“ erinnern, geboren um 286 nach 
Christus, der zwischen 345 und 351 in 
Myra, dem heutigen Demre im Süden der 
Türkei, als Bischof gewirkt hat. 
 
Der weltliche Weihnachtsmann hingegen 
geht auf den niederländischen „Sinter-
klaas“ zurück, den die Auswanderer- 
familien mit in die Neue Welt nahmen. Er 
hat zwar im Kern dieselben Wurzeln, sein 
Gedenktag wurde jedoch auf Weihnach-
ten verlegt und umgewidmet, sodass der 
Heiligenbezug verloren ging. So wurde aus 
ihm der in den USA bekannte „Santa 
Claus“ mit rotem Mantel und weißem 
Bart. 
 
Statt dem kommerziellen Schoko- 
Weihnachtsmann hat die GEPA, auf Anre-
gung ihres Gesellschafters MISEREOR, 
2004 den ersten Fairen Schokobischof 
 

 
 
 
entwickelt – mit Mitra, Bischofsstab und 
Haltung. Fair Trade, nachhaltig und richtig 
lecker. Über 8,3 Millionen Bio-Schoko- 
bischöfe in verschiedenen Varianten sind 
bis Ende 2024 verkauft worden. 
 
Erhältlich u.a. auch im Weltladen Weil-
burg. Mit dem Kauf des „echten Nikolaus“ 
tragen Sie dazu bei, den Menschen, die 
Kakao und Zucker anbauen, durch Fairen 
Handel ein besseres Leben zu ermögli-
chen. 
 
Ganz im Sinne des Heiligen Nikolaus. 
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Aussendung des Friedenslicht 
 
Zentrale Aussendungsfeier  
 
Das Friedenslicht, entzündet in der Ge-
burtsgrotte in Betlehem, ist ein Zeichen 
für Freundschaft, Gemeinschaft und Ver-
ständigung und erinnert an die weihnacht-
liche Botschaft. Der Limburger Diözesan-
verband der Deutschen Pfadfinderschaft 
St. Georg lädt am Sonntag, dem 
14.12.2025, um 15 Uhr zur zentralen Aus-
sendungsfeier in die Kirche St. Bonifatius, 
Bonifatiusweg 1, in Aarbergen (Michel-
bach) ein. 
 
Den Gottesdienst, in dem das Licht als 
Friedensbotschaft in die Gemeinden, Häu-
ser und Einrichtungen entsandt wird, 
feiern der Stamm Paloma aus Aarbergen,  
Diözesankurat Pfarrer Frank Fieseler und 
der Bischof von Limburg, Dr. Georg 
Bätzing, mit der Gemeinde. „Ein Funke 
Mut“ – so lautet das Jahresmotto, das zu 
Zivilcourage und Zusammenhalt aufruft, 
und so ist auch die Aussendungsfeier 
überschrieben. 
 
Bereits ab 13 Uhr gibt es ein Vorprogramm 
für alle Kinder und Jugendliche. Es wird 
gebastelt und gemalt. Alle sind eingeladen 
für sich selbst zu definieren, was Mut für 
sie bedeutet. Es gibt Kaffee und Kuchen 
und es wird Stockbrot über das Lagerfeuer 
gehalten. Tassen oder Becher bitte mit-
bringen!  
 
Um das Licht im Anschluss an den Gottes-
dienst sicher zu transportieren, sollte ein 
Windlicht oder eine Laterne mitgebracht 
werden. 
 

 
 
Aussendungsgottesdienst der Pfarrei 
am Sonntag, dem 21.12.2025  
um 10:30 Uhr in Hl. Kreuz Weilburg 
 
Am Sonntag, dem 21.12.2025 laden wir 
herzlich zum Gottesdienst um 10:30 Uhr, 
mitgestaltet durch die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder des Stammes Rochus  
Spieker, mit Verteilung des Friedens- 
lichtes in die Pfarrkirche Hl. Kreuz nach 
Weilburg ein. 
 
In beiden Gottesdiensten wird sowohl das 
Licht, wie wir alle als Friedensbotschaf- 
terinnen und –botschafter ausgesandt. 
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Adventliche Sternstunden 
Für alle, die die Atmosphäre der 
Adventszeit besonders schät-
zen, sind die Wochen vor dem 
großen Fest die schönste Zeit 
des Jahres. Voll im Trend liegt 

dieses Jahr das Weihnachtsliedersingen. 
Wir laden dazu herzlich ein am Sonntag, 
den 14. Dezember 2025, um 15.00 Uhr, in 
die Kirche St. Michael Probbach 
Musikalische Leitung: U. Spitzlay 
Geschichten zum Advent liest Dozent 
J. Garrecht. 

 
Komm, sing mit! 

 
 
Sing mit uns  
Advents- und Weihnachtslieder 

Der MGV “Freude“ Mengers-
kirchen und die Zimberg Musi-
kanten laden für den 
21.12.2025 um 17:00 Uhr herz-
lich zum gemeinsamen Singen 

in die Kirche St. Maria Magdalena in  
Mengerskirchen ein. Alte und neue  
Advents- und Weihnachtslieder werden 
gesungen, die von den Zimberg Musikan-
ten begleitet werden.  

Beichtgelegenheiten 
 

 
 
In der Adventszeit bereiten wir uns nicht 
nur äußerlich auf das Weihnachtsfest vor, 
sondern auch innerlich. Die Weihnachts-
beichte bietet uns die Gelegenheit, inner-
lich aufzuräumen, unser Herz vorzuberei-
ten und Frieden mit Gott zu finden. Das 
Sakrament der Versöhnung, bietet uns die 
Chance unsere Fehler zu bereuen und 
Gottes Barmherzigkeit zu erfahren. 
 
Herzlich laden wir zur Beichte 
 
am Freitag, 19. Dezember 2025 
von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
in St. Maria Magdalena Mengerskirchen 
und Heilig Kreuz Weilburg 
 
und 
 
am Samstag, 20. Dezember 2025 
von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
in St. Hedwig Löhnberg 
und St. Katharina Waldernbach 
ein. 
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich auf das 
Fest der Geburt Christi vorzubereiten und 
sich von Gottes Gnade erfüllen zu lassen. 
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„Das Volk, das im Dunkel lebt,  
sieht ein helles Licht“ (Jes 9,1) 
Warum das Licht  
am Ende der Christmette an bleibt 
 

 
 
In vielen Gemeinden war es über Jahre 
hinweg Tradition: Am Ende der Christ-
mette wurde das Licht gelöscht – für den 
besonderen Moment, für die Atmosphäre. 
„O du fröhliche“ erklang dann im Halb-
dunkel, ein stiller, berührender Ausklang. 
 
Und doch – so schön das auch war – steht 
diese Geste eigentlich im Gegensatz zu 
dem, was wir an Weihnachten feiern. 
Denn Weihnachten ist das Fest, an dem 
das Licht in die Welt kommt. Wenn Chris-
tus geboren wird, hat die Dunkelheit aus-
gedient. 
 
Mir als Pfarrer ist es deshalb wichtig, dass 
diese Botschaft auch in der Feier selbst 
sichtbar wird. Die Christmette ist nicht 
einfach ein stimmungsvolles Ritual,  
sondern eine theologisch durchdachte 
Feier, in der die Liturgie selbst erzählt, was 

in dieser Nacht geschieht: Gott wird 
Mensch – das Licht Gottes erleuchtet die 
Welt. 
 
Von der Erwartung zum Licht 
Der Aufbau unserer Christmette folgt  
dieser Bewegung vom Dunkel ins Licht 
ganz bewusst. 
 
Zuerst erklingt das Martyrologium – die 
feierliche Verkündigung der Geburt Christi 
in der Geschichte. Hier wird erzählt, dass 
Gott sich in die Zeit hineinbegeben hat: 
nicht irgendwo, sondern hier und jetzt. 
Dann folgt der adventliche Einzug – noch 
zurückhaltend, noch ohne Glanz. Das 
Christkind wird in die Krippe gelegt, und 
die Gemeinde betet gemeinsam den Engel 
des Herrn. Dieses Gebet, das viele aus 
dem Alltag kennen, wird in dieser Nacht 
zur Herzensmitte: „Und das Wort ist 
Fleisch geworden und hat unter uns ge-
wohnt.“ Die Kirche liegt noch im Dunkel 
der Nacht, wenn wir das vertraute „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ singen. Ganz leise, 
ganz zart – wie die Geburt selbst, verbor-
gen und doch weltbewegend. 
 
Dann aber kommt der Wendepunkt: Beim 
„Gloria“ – dem großen Lobpreis der Engel 
– wird das Licht in der Kirche entzündet. 
Was vorher nur erahnt werden konnte, 
strahlt nun sichtbar auf: Das Licht Christi 
erhellt die Dunkelheit. Der Kirchenraum 
wird hell, die Christbäume leuchten, die 
Krippe erstrahlt – und in unseren Herzen 
wächst die Freude: „Ehre sei Gott in der 
Höhe und Friede den Menschen seiner 
Gnade!“ 
 
Nach dem Tagesgebet folgen die Lesun-
gen: Aus dem Propheten Jesaja hören wir 
die uralten Worte: „Das Volk, das im  
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Dunkel lebt, sieht ein helles Licht.“ Diese 
Worte klingen nun ganz anders – weil das 
Licht schon da ist. Und im Evangelium wird 
verkündet, was dieses Licht bedeutet: 
Gott selbst wird Mensch. Das ewige Wort 
nimmt Fleisch an und wohnt mitten unter 
uns. 
 
Licht, das bleibt 
Darum bleibt am Ende der Christmette das 
Licht an. Denn dieses Licht ist keine Stim-
mung, kein Effekt – es ist das Zeichen 
Christi selbst. Wer nach der Geburt des 
Herrn wieder das Licht löscht, macht un-
gewollt das Gegenteil dessen, was wir ge-
rade gefeiert haben: das Kommen des 
Lichtes in die Welt. 
 
Darum singen wir das „O du fröhliche“ 
nicht mehr in Dunkelheit, sondern im vol-
len Licht: im Glanz des Christbaumes, im 
warmen Schein der Krippe, im hellen 
Raum, der von Christus erfüllt ist. 
 
Dieses Licht begleitet uns hinaus in die 
Nacht und in die Tage, die kommen. Denn 
das Licht Christi ist stärker als alle Dunkel-
heit – damals in Bethlehem und heute in 
unserem Leben. 
 
„Christus ist das Licht der Welt“ 
Wenn wir also am Ende der Christmette 
singen: „O du fröhliche, o du selige, gna-
denbringende Weihnachtszeit“ dann  
dürfen wir das mit frohem Herzen tun – im 
Licht der Weihnacht, das Gott selbst in  
unsere Welt geschenkt hat. 
 
Denn: „Das Licht leuchtet in der Finsternis, 
und die Finsternis hat es nicht erfasst.“ 
(Joh 1,5) Christus, das Licht, ist geboren – 
und dieses Licht bleibt. 
 

Adveniat Weihnachtskollekte 
am 24. und 25. Dezember 2025 
in allen Gottesdiensten 
 

 
 
Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas“ 
Die indigenen Völker leben im Einklang 
mit der Natur und sind damit wahre Um-
weltschützer. Doch angetrieben durch 
weltweiten Hunger nach Geld, Erdöl, Holz 
und Fleisch dringen große Unternehmen 
legal und illegal in diese Gebiete vor und 
zerstören die Lebensgrundlage der indige-
nen Völker und ersticken die Lunge der 
Welt. 
 
Mit Ihrem solidarischen Beitrag zur Weih-
nachtskollekte setzen Sie ein Zeichen der 
Nächstenliebe für unsere Eine Welt. 
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Kindersegnung  
am Sonntag, dem 28. Dezember 2025 
 

 

Sternsingerinnen und Sternsinger 
gesucht! 

 
 
Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: 
Das sind die Sternsinger! In den ersten  
Tagen des Jahres ziehen in ganz Deutsch-
land Kinder und Jugendliche von Haus zu 
Haus. Sie erinnern uns an die Heiligen Drei 
Könige, die sich vor 2000 Jahren auf den 
Weg nach Betlehem gemacht haben, um 
Jesus zu finden. 
 
Du hast Lust einer von 300.000 Königen zu 
werden, den Segen in die Häuser unserer 
Pfarrei zu bringen und unter dem Motto 
„Segen bringen, Segen sein – Schule statt 
Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
Spenden für Kinder die unsere Hilfe brau-
chen, zu sammeln. 
 
Dann melde Dich gerne bei uns im  
Zentralen Pfarrbüro in Weilburg. 
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Sternsingerinnen und Sternsinger 
in unserer Pfarrei unterwegs 
 

 
 
Auch in unserer Pfarrei sind am Beginn des 
neuen Jahres wieder Kinder und  
Jugendliche als Sternsingerinnen und 
Sternsinger unterwegs um den Segen für 
das neue Jahr zu bringen, an die Tür zu 
schreiben und Spenden für Kinder die un-
sere Hilfe brauchen zu sammeln. 
 
Hier die Termine, an denen die Kinder und 
Jugendliche in unserer Pfarrei unterwegs 
sind: 
 

27. Dezember 2025 - Probbach 
 

03. Januar 2026 -Mengerskirchen 
 

06. und 13. Januar 2026 - Weilburg 
Wir bitten diejenigen, die besucht werden 
wollen, sich in die ausliegende Liste in der 
Kirche einzutragen. Wir werden ver-         
suchen, alle zu besuchen, die sich eingetra-
gen haben. 
 

10. Januar 2026 –Waldernbach 
Die Sternsinger werden an Straßenecken 
singen. Die Standorte werden noch be-
kannt gegeben.  
Wer von den Sternsingern zu Hause be-
sucht werden möchte, meldet sich bitte bei 
Simone Gerber 0178 / 559 816 2 oder Alice 
Kuhnigk 0 64 76 / 419 230 an. 
 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage! 

30 Jahre Weltladen Weilburg 
 

 
 
Der Trägerverein der Weilburger Welt- 
läden wurde am 15.01.1996, also vor 
30 Jahre, gegründet. 
 
Dies möchten wir gemeinsam mit den  
Mitgliedern feiern, und zwar am  
Gründungsort, dem Pfarrsaal der  
katholischen Kirche Heilig Kreuz in  
Weilburg. 
 
Wir laden ein zu einem kleinen Empfang 
für Freitag, 16. Januar 2026, ab 19 Uhr,  
und bitten um Anmeldung bis 9. Januar 
mit Angabe der teilnehmenden Personen. 
 
Herzliche Grüße vom Vorstand des  
„Weltladen Regenbogen Weilburg e.V.“ 
Elisabeth Dreher 
Elke Rehwald-Stahl 
Renate Röhrig 
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Verabschiedung von Frau Stahl  
in den Ruhestand 
 

 
 
Nach mehr als 40 Jahren engagierter  
Tätigkeit als Leiterin der katholischen  
Kindertagesstätte „St. Katharina“ in  
Waldernbach wurde Frau Stahl von  
Pfarrer Frank Fieseler und Kita- 
Koordinatorin Simone Müller in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. In 
einer kleinen feierlichen Zeremonie, die 
von herzlichen Worten und Dankesbekun-
dungen geprägt war, wurde ihr außerge-
wöhnliches Engagement für die Kinder, 

die Eltern und das Team der Einrichtung 
gewürdigt. 
 
Frau Stahl hat in ihrer langjährigen Amts-
zeit nicht nur die Entwicklung der Kinder-
tagesstätte maßgeblich geprägt, sondern 
auch zahlreiche Generationen von  
Kindern begleitet und unterstützt. Ihr  
unermüdlicher Einsatz, ihre Fachkompe-
tenz und ihre warme, einfühlsame Art 
machten sie zu einer unverzichtbaren  
Persönlichkeit innerhalb der Einrichtung. 
Der Abschied von ihr bedeutet nicht nur 
das Ende einer Ära für die Kindertages-
stätte, sondern auch einen bedeutenden 
Verlust für die gesamte Gemeinde. 
 
In ihren letzten Worten hob Frau Stahl die 
wertvolle Zusammenarbeit mit den Eltern, 
den Kollegen und vor allem den Kindern 
hervor, die sie in ihrer Arbeit stets  
inspirierten. Pfarrer Fieseler dankte ihr im 
Namen der Kirchengemeinde für ihre 
langjährige, liebevolle Arbeit und 
wünschte ihr für den neuen Lebensab-
schnitt alles Gute. 
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Zentrales Pfarrbüro und Kontaktstelle geschlossen 

 
Die Kontaktstelle Mengerskirchen ist am 02.12.2025 geschlossen. 
Am 24.12. und 31.12.2025 ist das Zentrale Pfarrbüro geschlossen. 
 

 

Termine und Messbestellungen 
Bitte geben Sie mögliche          
Termine und Messbestellungen 
bis 15.12.2025 im Pfarrbüro ab.  

Vielen Dank 
 

Beachten Sie bitte: 
Sollte ein Gottesdienst einmal 
kurzfristig, bspw. wegen 
Beerdigung oder Krankheit 
ausfallen, werden die 

bestellten Messintentionen beim 
nächsten stattfindenden Gottesdienst in 
der jeweiligen Kirche mit verlesen! 

Es ist auch möglich, dass Sie sich direkt im 
Pfarrbüro melden und die Messintention 

verschieben. 
 

Nächste Gottesdienstordnung 
Die nächste Gottesdienstordnung 
erscheint am 11.01.2026 für den Zeitraum 
von 9 Wochen bis zum 01.03.2026  

 

Seelsorgetelefon 
In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten erreichen Sie 
einen Seelsorger / eine  

Seelsorgerin unter Tel.: 06471 4923 -28
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Kontakt Heilig Kreuz Oberlahn 
 

Seelsorgeteam 

 

 

Pfarrer Frank Fieseler 
f.fieseler@heiligkreuz-oberlahn.de 

 

06471 4923-15 

 

 

Pater Madhusudhan Goli CM 
m.goli@heiligkreuz-oberlahn.de 

 

06471 4923-16 

 

 

Diakon Michael Schönberger 
m.schoenberger@heiligkreuz-oberlahn.de 

 

06471 4923-17 
 

 

 

Britta Höhler, Gemeindereferentin 
b.hoehler@heiligkreuz-oberlahn.de 

 

06471 4923-18 

 

 

Anne Schmitt, Gemeindereferentin 
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de 

 

06471 4923-19 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Andreas Albert, Gemeindereferent i.R. 
 

06471 4923-0 

 

 

Gisela Voss, Klinikseelsorgerin  
Kreiskrankenhaus Weilburg 

 

06471 313-718 

 
Zentrales Pfarrbüro Weilburg Öffnungszeiten Zentrales Pfarrbüro: 
Frankfurter Str. 8, 35781 Weilburg Mo, Di, Mi, Fr  09.00 bis 12.00 Uhr 
Tel-Nr.: 06471 4923-0 Mo, Di, Do  14.00 bis 16.00 Uhr 
Mail: pfarrbuero@heiligkreuz-oberlahn.de Mi   16.00 bis 18.00 Uhr 
Internet: www.heiligkreuz-oberlahn.de 
 
Kontaktstelle Mengerskirchen Öffnungszeit Kontaktstelle 
Poststraße 1 Di 08.00 bis 12.00 Uhr 
Tel-Nr.: 06476 419663  
 
Kontaktstelle Dillhausen Öffnungszeit Kontaktstelle 
Laurentiusstr. 7 Do 14.30 bis 16.30 Uhr 
Tel-Nr.: 06476 1052 
 
Kontaktstelle Waldernbach  Öffnungszeit Kontaktstelle 
Bitz 4 Mo 14.30 bis 16.30 Uhr 
Tel-Nr.: 06476 9150490 
 
Bankverbindung Kreissparkasse Weilburg – IBAN DE18 5115 1919 0101 0110 62 
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